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UNSER BRIEFKASTEN

Pfadihosen

Lieber Nebi!
Darf ich Dich um eine kleine Auskunft bitten 1

Falls ich einige dumme Fragen stelle, verzeihe

mir bitte. Als Pädagoge bin ich eben an allen

Fragen, die unsere heutige Jugend betreffen,
mehr interessiert als gewöhnliche Sterbliche.

Ich las also vor kurzem in einer Landzeitung
folgendes Inserat:

Pfadihosen
in Manchester

5-1 4 Jahre Fr. 19.- bis 26.-

Or. 42-46 Fr. 29.- bis 55.-

Ich habe lange probiert, aber ich kann es

mir einfach nicht vorstellen. Hast Du vielleicht
schon 3jährige Pfadi gesehen Das muh sicher

rassig sein, wenn die mit dem « Nuggi » im

Mund und der Milchflasche unterm Arm in den

neuen Manchesfer-Pfadihosen durch die
Dorfstraffen «marschieren». Hat wohl der Gemeinderat

das Neueste gelesen: Wer die Jugend hat,

hat die Zukunft, und will nun auf alle Fälle

Vorsorgen 1

Seit wann hat sich eigentlich der Kampf um

die Jugend auf dem Land so verschärft 1 Oder
hat's dort etwa Achtjährige, die noch in den

Hosen vom dritten Jahr stecken I

Mit freundlichen Grüfjen!
Dein Volksschullehrer.

Lieber V o I k s s c h u 1 1 e h re r I

Du hast das ganz falsch verstanden. Es gibt
einfach nur zwei Grofjen, die eine 314 Jahre,

darin sehen eben die Kleinen, denen sie zu

grofj sind, schon halb erwachsen, die gröheren,

denen sie zu klein sind, noch verhälfnis-

mäfjig «pfadig» aus. Dann kommt die Gröfje

4246, das sind dann die ganz Grofjen, die

Majore und Obersten, die alle ungefähr gleich
aussehen, nur nach dick und dünn (4244)
oder nach lang und kurz (4446) getrennt. So

stelle ich mir das vor, kann sein, dafj ich

auch auf dem Holzweg bin.
Mit freundlichen Grüfjen I Dein Nebi.

Maßgebend richtungweisend

Lieber Nebi!

Nun kann ich es nicht mehr länger
verklemmen, und weil heute gerade Feiertag ist

und ich etwas Zeil für mich nehmen kann, mufj
ich Dir endlich das, was sich in mir an
Unklarem angestaut haf, berichten.

Sei mir nicht böse, wenn ich dich gerade
mit mehreren Anzeigen beiästige, aber wenn
Du findest, die Sache sei nur den Papierkorb
werf, dann werde ich auch nicht verrückt.

Schau einmal untenstehendes Inseraf! Dafj
sich eine Gemeinde intensiv entwickelt, ist

mir noch klar; dafj diese Entwicklung im Dorfbild

und den fortschrittlichen Einrichtungen zum
Ausdruck kommf, schlucke ich auch noch. Dafj

aber die Zunahme der Bevölkerung von 4500

auf 5500 Seelen vom Gemeindeammann
maßgebend und richtungweisend beeinflußt wird,
finde ich etwas stark.

hörbe. 3n bie 3C|* &et 25jnt)rigen 2Imtstätigteit
unteres ©emeinbeflmnranns fällt bie intense
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Wenn ich dieses Inserat, bzw. diese Einsendung

lese, mufj ich mir mit rechter Hand auf
dem Portemonnaie, linker Hand auf dem Herz

immer wieder fragen: Wer soll das bezahlen!...

Vizcadm'r?i Roben .laujard. hoher Marinebrarer
im ständigen Militärkomitee der Westup'on, wird

Flaggoffizier der nordatlantischen Mottens'rei'kräfte
in Zemraleuropa.

Kannst Du mir sagen, ob das eine neue
Gattung der Marinestreitkräfte ist Wäre es nicht
fast interessanter, auf den Schiffen Maronibrater
statt Marinebrater anzustellen. Ich meine für

jene Besatzungen, die im Eismeer operieren,
wäre das in jeder Beziehung unterhaltender.

Herzlich grüfjt Dich P. L.

Lieber P. L.

Früher hat man in solchen Fällen von einem

Vater des Vaterlandes gesprochen, aber ähnlichen

Erfolgs kann ich mich nicht einmal beim

Landvogt von Greifensee, höchstens bei

August dem Starken von Sachsen entsinnen.
Was dagegen den, Ersatz eines Marinebrafers
durch einen Maronibrater betrifft, so ist das

ein Vorschlag, den ich der englischen Admiralität,

die ja den Nebelspalter seit Anbeginn
liest und auf jedem Kriegsschiff aufliegen hat,

hiermit unterbreite.
Herzlich grüfjt Dich Nebi.

Der verwahrte Strafvollzug

Lieber Nebelspalter-Briefkastenonkel!

In beiliegendem Zeitungsausschnitt findest

Du einen aufsehenerregenden Satz, einen
richtigen «je länger je mehr», d.h. je länger
ich grüble, je mehr verliere ich mich in einem

Dickicht von Fragen:

Gemäss Artikel 14 des StrG verfügte die Kriminalkammer

die Einstellung "des Strafvollzuges uncT~~seinê

Verwahrung ln eine passende Anstalt. ~

Warum verfügt die Kriminalkammer die
Verwahrung des Strafvollzuges in eine passende
Anstalt I Der Strafvollzug ist doch m. E. nie in

Freiheit, oder hat da eine Kriminalkammer endlich

eingesehen, dafj

a) nicht jede Anstalt für den Strafvollzug
passend isf, oder dafj

b) nicht jeder Strafvollzug passend ist, oder

c) gibf es dann überhaupt keinen Strafvollzug
mehr, oder

d) wenn er verwahrt ist, wer vollzieht dann

all die Menschen, Herz und Sinne bessernden

Strafen an z. B. betrunkenen Automobilisten

Wer gibt ihnen nach ca. 14 Tagen
ihren Führerausweis wieder zurück, damit
das Spiel wieder von vorne beginnen kann,

oder,
ej wer wickelt dann die bösen Strafgefangenen

in zehn und mehr Wolldecken, bis ihnen
Hören und Sehen vergeht, oder

f) wer sperrt dann einen ganz und gar un¬

schuldigen jungen Mann ein, nur weil er
dem Herrn Bezirksammann nicht in den

Kram pafjt
O, Beispiele wären ad infinitum aufzuzählen!

Lieber Nebi-Onkel, der Du immer und überall
das Richtige triffst und weifjt, sage mir, was Du

von dieser Verfügung der Kriminalkammer
hälfst.

Herzlichen Dank zum voraus und liebe Grüfje
E. M.

L i eb er E. M. I

Die passende Anstalt für einen Strafvollzug
wäre wohl eine kleine, ruhige, runde Anstalt,
eine handliche Anstalt, am besten eine Kammer.

Vielleicht eine Kriminalkammer, womöglich mit

Kriminalkammermusik und natürlich eine Art
Kriminalrumpelkammer, in der man den
Strafvollzug auch einstellen kann, so dah er über
den Winter keinen Schaden leidet. Man holt
ihn dann einfach wieder hervor, wenn man ihn

braucht. Wenn er zu staubig geworden ist,

müfjte man ihn putzen lassen, das könnten
dann die zu diesem Zweck anzustellenden
Kriminalkammerdiener tun. Sollte er jedoch
nicht mehr zu finden sein, müfjte man
Kriminalkammerjäger auf seine Spur setzen. Also

je länger ich mir die Verfügung betrachte,
desto mehr gefällt sie mir. Sie gibt etwas her,

was Du ja auch schon gemerkt hast.

Liebe Grühe Nebelspalter-Briefkastenonkel.

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir an

die «Briefkasten-Redaktion des Nebelspalters,
Rorschach» zu adressieren.
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